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©  Die  Geschoßfangvorrichtung  (2)  weist  wenig- 
stens  eine  Schicht  (20)  aus  thermoplastischem 
Kunststoff  auf,  dessen  Schmelzpunkt  gegebenenfalls 
durch  Beimischung  eines  Weichmachers  auf  unter 
100°C  eingestellt  ist.  Die  thermoplastische  Kunst- 
stoffschicht  kann  aus  wandartig  zusammengestellten 
Kunststoffblöcken  bestehen.  Auf  der  der  Einschuß- 
seite  abgewandten  Rückseite  der  Kunststoffschicht 
(20)  kann  eine  Stahlrückwand  (21)  angeordnet  sein, 
die  sowohl  zur  Erhöhung  der  Durchschußsicherheit 
als  auch  als  Träger  für  die  Kunststoffschicht  (20)  und 
eine  auf  deren  Frontseite  angeordnete  schalldäm- 
mende  Materialschicht  (24)  dient.  In  der  Kunststoff- 
schicht  (20)  wird  das  Geschoß  langsam  abgebremst 
und  bleibt  weitgehend  unbeschädigt.  Das  Kunststoff- 
material  läßt  sich  von  den  Geschoßresten  problem- 
los  thermisch  trennen  und  recyclen. 
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